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DB Museum feiert Welttoilettentag mit 
eigenem Aktionstag „Toiletten weltweit“ 
Begleitprogramm zur Sonderausstellung „Unter Druck. Die Geschichte der 
Zugtoilette“ • Workshops, Führungen und Mitmachaktion für Kinder • kleine 
Sonderausstellung der Stadtentwässerung Nürnberg • gemeinnützige 
Organisationen stellen weltweite Projekte vor  

(München/Nürnberg, 18. November 2024) Jährlich am 19. November wird mit dem 
Welttoilettentag der Vereinten Nationen darauf aufmerksam gemacht, dass die 
Sanitärversorgung von rund 45 Prozent der Weltbevölkerung nicht gesichert ist. Das 
DB Museum schließt sich im Rahmen der aktuellen Sonderausstellung „Unter Druck. 
Die Geschichte der Zugtoilette“ diesem wichtigen Thema an und veranstaltet am 
darauffolgenden Samstag (23. November 2024) den Aktionstag „Toiletten weltweit“. 
Fünf gemeinnützige Organisationen stellen dabei ihre weltweiten Projekte rund um 
die sanitäre Versorgung vor. Zudem werden spannende Workshops, ein 
Mitmachprogramm für Kinder und Führungen durch die Sonderausstellung „Unter 
Druck“ angeboten. 

Gemeinnützige Organisationen machen Missstände sichtbar 

Auch heute noch leben zwei Milliarden Menschen ohne einen sicheren Zugang zu 
Wasser und 3,6 Milliarden Menschen haben keine ausreichende Sanitärversorgung. 
Was in Deutschland als selbstverständlich erscheint, ist in vielen Ländern der Welt 
nicht oder nur schwer verfügbar. So genannte WASH-Projekte (Wasser, Hygiene und 
Versorgung) sollen den Zugang zu Trinkwasser, den Ausbau sanitärer Einrichtungen 
und die Hygienebedingungen in den betroffenen Gebieten verbessern. Oftmals durch 
nichtstaatliche Organisationen ins Leben gerufen, setzen sich die Projekte weltweit 
für die Beseitigung sanitärer Missstände ein. 
 
Aktionstag bietet abwechslungsreiches Programm für die ganze Familie 
 
Im Rahmen des Aktionstags „Toiletten weltweit“ stellen fünf verschiedene 
Organisationen wie die Welthungerhilfe, Ingenieure ohne Grenzen und das DAHW 
Deutsche Lepra- und Tuberkulosehilfe e. V. im DB Museum ihre internationalen 
Projekte zur Verbesserung und Grundsicherung der hygienischen Bedingungen vor. 
Jede teilnehmende Organisation ist mit einem Info-Stand im DB Museum zu Gast, an 
dem spannende Einblicke in die gemeinnützigen Tätigkeiten gegeben werden. 
Für den regionalen Blick sorgt eine kleine Sonderschau der Stadtentwässerung 
Nürnberg. Sie lädt anlässlich des 150. Jubiläums der Nürnberger Kanalisation dazu 
ein, sich einmal genauer mit der städtischen Geschichte der Abwasserreinigung zu 
beschäftigen. 
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Mini-Workshops der gemeinnützigen Organisation Goldeimer vermitteln mithilfe 
interaktiver Formate Wissen über Nährstoffkreisläufe (11:30, 12:30, 13:30 Uhr) und 
die globale Sanitärversorgung (11, 12, 13 Uhr). Als Sozialunternehmen setzt sich 
Goldeimer unter anderem für die Verbreitung von nachhaltigen Sanitärlösungen ein. 
So stellen sie beispielsweise Trockentoiletten auf Festivals auf, deren Abfälle 
kompostiert und in Feldversuchen auf Schadstoffe und Düngewirkung geprüft 
werden. 
 
Kinder-Mitmachprogramm und Führungen durch die Sonderausstellung 
 
Für Kinder werden drei Seifenworkshop angeboten (11, 13, 15 Uhr), bei denen unter 
professioneller Anleitung eigene Seifenkreationen hergestellt werden. Hierfür ist 
eine Anmeldung erforderlich, alle anderen Programmangebote können auch spontan 
besucht werden. Führungen durch die Sonderausstellung „Unter Druck. Die 
Geschichte der Zugtoilette“ runden das Programm ab. Von 12 bis 15 Uhr erhalten 
interessierte Museumsgäste stündlich einen 30-minütigen Einblick in die Ausstellung 
und wagen dabei auch einen Blick über den Toilettenrand.  
 
Alle teilnehmenden Organisationen und Programmpunkte auf einen Blick: 
 
Agrathaer (Projekt P2GreeN), DAHW Deutsche Lepra- und Tuberkulosehilfe 
e.V., Goldeimer, Holy Shit, Ingenieure ohne Grenzen, Stadtentwässerung 
Nürnberg, Welthungerhilfe 
 
Workshop „Globale Sanitärversorgung" 
11 Uhr, 12 und 13 Uhr 
Dauer: je 20 Minuten 
Hinweis: Anmeldung empfohlen 
 
Seifenworkshops für Kinder 
11 Uhr, 13 Uhr und 15 Uhr 
Dauer: je 60 Minuten 
Hinweis: Anmeldung erforderlich. Für Kinder von 6 bis 10 Jahren. 
 
Workshop „Nährstoffkreislaufe“ 
11:30 Uhr, 12:30 Uhr und 13:30 Uhr 
Dauer: je 20 Minuten 
Hinweis: Anmeldung empfohlen 
 
 
Kurzführungen durch die Ausstellung „Unter Druck“ 
12 Uhr, 13 Uhr, 14 Uhr und 15 Uhr 
Dauer: je 30 Minuten 
Hinweis: Anmeldung nicht erforderlich 
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Deutsche Bahn Stiftung und DB Museum 
Das DB Museum mit seinen Standorten in Nürnberg, Koblenz und Halle (Saale) 
bewahrt unter dem Dach der Deutsche Bahn Stiftung das historische Erbe der 
deutschen Eisenbahn. Die Deutsche Bahn Stiftung wurde 2013 als gemeinnützige 
Unternehmensstiftung der Deutschen Bahn AG gegründet und ist deutschlandweit in 
den Schwerpunkten Bildung, Integration und Ehrenamt aktiv. 
 


